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Diözesanpriester – Weihen 2009
(Erz-)Diözese Anzahl

Wien
Priesterseminar 4
Redemptoris Mater 2
St. Pölten –
Eisenstadt 1
Linz 3
Salzburg 2
Innsbruck 3
Feldkirch 2
Gurk –
Graz-Seckau 5
Militär –
Gesamt 22
Bozen-Brixen –

Institute des geweihten Lebens/Orden – Priesterweihen 2009

Gemeinschaft Anzahl
Augustiner Chorherren Herzogenburg 1
Benediktinerabtei Lambach 1
Benediktinererzabtei St. Peter 1
Benediktinerpriorat Gut Aich 1
Benediktinerstift Admont 1
Benediktinerstift Altenburg 1
Benediktinerstift Melk 2
Franziskaner 1
Jesuiten – Österreichische Provinz der Gesellschaft Jesu 1
Priesterbruderschaft St. Petrus 1
Servi Jesu et Mariae 1
Serviten 1
St. Johannes Gemeinschaft 1
Gesamt 14

Professen 2009 (Ewige/Feierliche Gelübde)

Gemeinschaft Anzahl
Augustiner Chorherren Klosterneuburg 1
Augustinerorden 1
Benediktinerstift Admont 1
Benediktinerstift Göttweig 1
Franziskaner 2

Übertrag 6 �

� Übertrag Professen 2009 (Ewige/Feierliche Gelübde) 6

Gemeinschaft Anzahl
Jesuiten – Österreichische Provinz der Gesellschaft Jesu 1
Kamillianer 1
Kapuziner 1
Minoriten 1
Prämonstratenser Chorherrenstift Wilten 1
Servi Jesu et Mariae 1
Zisterzienserabtei Wettingen-Mehrerau 1
Zisterzienserstift Heiligenkreuz 2
Zisterzienserstift Zwettl 1
Gesamt 16

Frauenorden in Österreich (lt. Vereinigung der Frauenorden Österreichs)

Stand/Jahr 1.1.2010 1.1.2009
Gesamtzahl der Ordensfrauen 4567 4658
Niederlassungen in Österreich 546 554
Gesamtzahl der Novizinnen 48 37
Gesamtzahl der Postulantinnen/Kandidatinnen 25 26
Todesfälle 154 122
Schwestern, die 2009 eine
zeitliche Profess ablegten 73 nicht erfasst
Schwestern, die 2009 die ewige Profess ablegten 31 nicht erfasst

Säkularinstitute in Österreich

Stand/Jahr 1.1.2010 1.2.2009
Anzahl der Mitglieder (der 9 Institute der ARGE) 281 279

Ständige Diakone – Weihen 2009

(Erz-)Diözese Anzahl

Wien 13
St. Pölten 11
Eisenstadt 4
Linz 4
Salzburg –
Innsbruck –
Feldkirch 3
Gurk –
Graz-Seckau –
Militärdiözese 1
Gesamt 36
Bozen-Brixen 4

Aus unserem Kuratorium
Das Kuratorium des Canisiuswerkes entschied
Ende 2009 nicht nur über die Förderungen
dieses Studienjahres (es werden heuer vor-
aussichtlich 90 Seminaristen gefördert), son-
dern befasste sich auch mit Zukunftsfragen.
Folgenden Schwerpunkten wollen wir ver-
stärkt Rechnung tragen:
� Direkte Begegnung und das persönliche
Zeugnis sind für uns Grundlage jeglicher
Berufungspastoral.

� Die Qualitätssicherung in der Ausbildung
ist uns ein besonderes Anliegen.

� Ziel unserer Öffentlichkeitsarbeit ist es,
„verstaubten“ Klischees von Priestern
und Ordensleuten entgegenwirken.

� Zwischen dem Canisiuswerk und den
Unterstützten wird es mehr persönliche
Begegnung geben, um die vielfachen
Anliegen der Berufungspastoral weiter-
zutragen.

� Die Frage nach „Berufung“ muss auf der
Pfarrebene bewusster gemacht werden.
Pfarren sind die ersten Träger jeglicher
Berufungspastoral.

� Deswegen ist es wichtig, das Leben aus

der Taufberufung sowie das Miteinander
der Berufenen zu stärken, die Vernetzung
voranzutreiben und zu unterstützen
(z. B. zu und unter den Ausbildnern in
Priesterseminaren, Orden …).

Für unsere Priesterstudenten und die Finan-
zierung der Projekte der ausbildenden Ein-
richtungen sowie unserer Initiativen in der
Berufungspastoral bitten wir Sie auch heuer
wieder um Ihre Unterstützung. Schon jetzt
ein herzliches Vergelt’s Gott dafür.

Kurt Schmidl �
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